






Die Erkrankung „Demenz“ und die damit verbundenen Auswirkungen auf die 
Lebensgestaltung der betroffenen Menschen und deren pflegende Angehörige.

Was kann trainiert werden, wie schafft man Orientierung (Umgang mit 
Orientierungshilfen, Alltagsgestaltung, etc.), wie kann der Pflegende die 
Krankheit und die damit verbundenen Auswirkungen auf das tägliche 
Leben besser verstehen,  wie kann er diese Auswirkungen besser ertragen. 
Einfache Tipps für die Pflege zuhause.

Referentin

DGKS Karin Jaritz

Montag Mittwoch Freitag

05.10.15 07.10.15 09.10.15

19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr

Lienz – BKH, Vor-
tragssaal 4. Stock

Matrei i.O. – 
Rettungszentrum

Sillian – Rotes 
Kreuz Ortsstelle

wwWas ist „Burn-out“, wie erkenne ich die unterschiedlichen Stufen des 
„Burn-out“ und was können Pflegende Angehörige vorbeugend tun um mit 
der Pflege-Belastung  GUT leben zu können.Neben theoretischen Erkennt-
nissen aus der Forschung runden einfache Atem- und  Bewegungsübungen, 
praktische Entspannungstechniken für den Alltag sowie hilfreiche Tipps 
rund um mögliche Entlastungsangebote diesen Workshop ab.

Unter dem Motto: „burn-on statt burn-out“ werden wir uns gegenseitig 
ermutigen, gemeinsam lachen und wieder ein wenig Kraft tanken

Referenten

DGKS Bärbl Ebner, MSc
DGKS Günther Ebner, MAS

Montag Mittwoch Freitag

12.10.15 14.10.15 16.10.15

19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr

Lienz – BKH, Vor-
tragssaal 4. Stock

Matrei i.O. – 
Rettungszentrum

Sillian – Rotes 
Kreuz Ortsstelle

Modul 4 Modul 5

Pflege von
Menschen

mit Demenz

Eigene Grenzen erkennen
Achtsamkeit- und 
Burnout- Prophylaxe



Tipps und Tricks aus Theorie und Praxis
Theorie: Blasenschwäche (wer ist betroffen), Anatomie, Physiologie für 
pflegende Angehörige, ethische Grundlagen, Möglichkeit der Vorbeugung

Praxis: Über die Notwendigkeit einer angepassten Hautpflege;  
Einsatz von geeigneten Hilfsmitteln, richtige Anlegetechnik,  
Wohlfühlfaktor bei Blasenschwäche

Referent

DGKP Georg Peer, 
TENA Fachberater

Montag Dienstag Mittwoch

19.10.15 20.10.15 21.10.15

19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr

Lienz – Wohn- 
und Pflegeheim

Matrei i.O. – 
Rettungszentrum

Sillian – Rotes 
Kreuz Ortsstelle

„Die Praxis der Pflegegeldeinstufung“
Themenschwerpunkte: Zweck des Pflegegeldes, außergewöhnlicher  
Pflegeaufwand, Faktoren bei schwerer geistiger oder schwerer psychischer 
Behinderung, z.B. Demenz

Pflegegeldverfahren: Verwaltungsverfahren, Sozialgerichtsverfahren,
Soziale Absicherung von pflegenden Angehörigen

Referentin

Dr. Gertrude Allmer, 
Medizin- und Pflegerecht

Mittwoch Mittwoch

28.10.15 28.10.15

09:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 17:00 Uhr

Lienz – Wohn- 
und Pflegeheim

Matrei i.O. –
Rettungszentrum

Modul 6

Modul 7

Inkontinenzversorgung
für Pflegebedürftige



Komplementäre 
Pflegeangebote
Als komplementäre Angebote stehen viele Methoden zur Verfügung. 

Wickel und Kompressen: Zur Verbesserung der Schlafqualität & zur Selbstpflege

Temperierte Ölkompresse: Einfache Einreibungen zur Förderung des
persönlichen Wohlbefindenden

Referentin

LfGuKP Poppeller Brigitta, 
MSC

Montag Mittwoch Freitag

02.11.15 04.11.15 06.11.15

19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr

Lienz – BKH, Vor-
tragssaal 4. Stock

Matrei i.O. – 
Rettungszentrum

Sillian – Rotes 
Kreuz Ortsstelle

„Sterben zuhause“
Wenn der Tod sich ankündigt, beginnt eine schwierige Zeit  
– nicht nur für Sterbende, sondern auch für Angehörige. 
Wer sich aufgeschlossen den anstehenden Aufgaben stellt und 
Hilfe von anderen zulässt, erleichtert sich die schweren Stunden.

An was ist zu denken? Was ist zu tun?
Wie gehe ich um mit der Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden?

Referentin

DGKS Anneliese Unterweger

Montag Dienstag Mittwoch

09.11.15 10.11.15 11.11.15

19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr

Lienz – Wohn- 
und Pflegeheim

Matrei i.O. – 
Rettungszentrum

Sillian – Rotes 
Kreuz Ortsstelle

Modul 8

Modul 9
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Betroffene und Angehörige können 
die Anlaufstelle nützen, 
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Bei Bedarf kann zum Thema „SELBSTHILFE“ 
Beratung eingeholt werden.

Unsere Bürozeiten sind:
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